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Verbreitung des Namens  NEUDERT  in Laubendorf und in seinen 
Nachbarorten  

Hausnummern, Verwandtschaftsangaben und Geschlechterfolgen beziehen sich 
immer auf den Stand 1945.  

Farbgleichheit von Zeilen bedeutet Verwandtschaft. 
 

Nr. Dorfname Beruf 
Verwandtschaftsverhältnisse; 
Bemerkungen; Nachrichtenquelle 

Laubendorf  ( Nach Angaben von  +Johann Neudert 205  und nach einem Verzeichnis der 

Laubendorfer Hausnummern) 

6 Zimmerheinrich Bauer 
Erbhof seit 1720; Bruder von 37;  Ur-
Urgroßvater auf  205;  

14 Neidertfriedrich   
Nicht der Hausbesitzer; Bruder von 117 und 
213 

37 Zimmerschenk   Bruder von 6;  Urgroßvater auf 205 

67 Neidertbäck Bäcker Bruder von 117 und 213 

74 
Zimmerheinrichn 
Ernst 

  Nicht der Hausbesitzer ( verwandt mit 6 ? ) 

114 Glöserheinrich   stammt von 218 

117 Neiderthannes 
unter'n Barg 

  Bruder von 67 und 213; Erbhof seit 1772 

134 Beschchjusef   
Vater von 160 (Name nach anderer Quelle: 
Beschfronzin) 

155 Beschchjusefn   nicht der Hausbesitzer 

159 Kieferschenk Gastwirt Bruder von 230 (Letzter Besitzer hieß 
Batscha.) 

160     Sohn von 134 

175 Stiehlbauer   verwandt mit 67 (und damit auch mit 117 und 
213) 

205 Neiderthannes 
uff'n Barg  
(Meine Vorfahren!) 

Bauer Erbhof seit 1760; gleicher Ur-Urgroßvater wie 
6, 37 und 213 (dortige Linie ausgestorben);  

206 Schjüsterhannes Bauer zuletzt Schjüsterfronz genannt (Der 
NEUDERT kam von 230; Familienname 
wechselte um 1925 von Neudert in Doleschal 
infolge männlicher Einheirat.)  

211 Zimmerfronz Häusler  

212 Sötler Bauer 
Eigene Linie auf 212 seit dem 7.7.1754 
(Geburt eines Mathes N.) nachgewiesen! 

213 Neidertferda Bauer Bruder von 67 und 117; Der vorhergehende 
Neudert von 213, der mit 205 verwandt war, 
ist im 19. Jhd. nachkommenlos verstorben. 

215 Neidertfronz  Bauer Erbhof seit 1745;  Bruder von 218  
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218 Glöser Bauer Bruder von 215 

227 Michlferda Bauer 
NEUDERT kam von 206 und damit von 230. 
Erbhof seit 1833 

230 Kiefer Bauer 
Erbhof seit 1764;  Ehefrau stammt von 
Neudert 205 

238 
(338?) 

Sötlersch Tischler  von 212 

249 Neidertschenk Gastwirt  Bruder von 159 

294 Schenkn Peppi   

299 Neidertpeppi   Nach anderer Quelle: Peschfronz im Unterort 

Dittersbach 

? Neudert   von Laubendorf 134 

9 Neudert-Tischlersch 
Josef 

  Quelle: "Schönhengster Heimat" 8/2001 

60 Bargheinrichn 
Ludwig 

  Quelle: "Schönhengster Heimat" 1/1998 

125 Zimmer-Willis Willi   Quelle: "Schönhengster Heimat" 9/2001 

173 Barg-Felixen Felix   Quelle: "Schönhengster Heimat" 6/2001 

183 Sigl-Fronzn Otto   Quelle: "Schönhengster Heimat" (?) 

Zwittau (in Zwittau keine "Dorfnamen" üblich)   
(Angaben beziehen sich in der Regel auf: Adressbuch der Stadt Zwittau 1926; Standort 

Deutsche Bücherei Leipzig, ZA 8600 ) 

. N., Otto Kunstmaler Neudert-Vorfahren in Laubendorf (139) 215 
sowie Gloser (160) 192 

  N., Aloisia Pensionistin Mozartgasse 2 

  N., Anna u. Josef Fabrikarbeiter Iglauer Straße 6; Sohn:. Franz; Neudert-
Vorfahren in Laubendorf (139) 215 sowie 
Gloser (160) 192 

  N., Franz Kutscher Angerstraße 31 

  N., Franz  Neustadt 29 (Hausbesitzer: Marie Neudert u. 
Theresia Luckner) 

  N., Franz Fabrikarbeiter Beethovengasse 36 

  N., Johann Fabrikarbeiter Wassergasse 15 

  N., Johann Fabrikarbeiter Landskrongasse 45 

  N., Franz Tischler Feldgasse 3; Quelle: "Schönhengster Heimat" 
8/2001 

  N., Kurt   Gabelsbergerstr. 5; Quelle: "Schönhengster 
Heimat" 9/2001 

  N., Ernst   Kudlichstr. 24; Quelle: "Schönhengster 
Heimat" 6/2001 

Schönbrunn    (Erweitert am 17.9.2003 auf alle Namensnennungen! ) 
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 36 Domenik-Thedor  Bauer Ortskartei Schönbrunn (Franz Michl) 

73 Möternjusef   Ortskartei Schönbrunn (verwandt mit 237 ? ) 

75 Neidert im Oberort   Ortskartei Schönbrunn 

95 bon Czada   Qu.: "Schönhengster Heimat" 12/2001; letzter 
Besitzer: Eduard N., geb. 1906 

237 Möternhannes-
Morkes 

 Häusler Quelle: "Schönhengster Heimat" 1/2002 
(verwandt mit 73 ? ) 

356 Oberer Bischof, 
Vierhef 

  Qu.: "Schönhengster Heimat" 3/2002; Franz 
N., geb. 1912, stammt aus Lbndf. 

Mährisch-Lotschnau 

189 Vorname: Franz   Quelle: "Schönhengster Heimat" 1/2002 

Mährisch-Rothmühl 

? Neudert   von Laubendorf 117 (Neiderthannes untern 
Barg) 

218 Vorname: Alfred   von Laubendorf (Sohn von Neidertbäckn 
Friedrich); Quelle: "Schönhengster Heimat" 
3/2002 

290 Bäckn Elsa   ledig; Quelle: "Schönhengster Heimat" 
10/2001 

Politschka 

 Neidertschlosser    

Bohnau 

37 Schoffer Hannes   Quelle: "Schönhengster Heimat" 3/2002 

Abtsdorf 

305 (Wächterhaus)   Quelle: "Schönhengster Heimat" 9/2001 

Die Tabelle ist nicht vollständig. Die Suche nach NEUDERTs im gesamten Schönhengstgau geschah 
überwiegend durch Recherchen in ca. 30 Heften der "Schönhengster Heimat" der Jahrgänge 1998 bis 
2002.  
Trotz des noch rudimentärem Charakters der Recherche bieten sich schon jetzt folgende Schlüsse an:  

• In keinem anderen Ort des Schönhengstgaues kulminiert der Name NEUDERT so wie in 
Laubendorf. 

• In den Kreisen Hohenstadt/Müglitz, Landskron und Mährisch-Trübau kommen NEUDERTs 
offensichtlich gar nicht vor. 

• Selbst im Kreis Zwittau ist das Verbreitungsgebiet der NEUDERTs auf wenige Orte im  
westlichen Teil, alles Dörfer in Nachbarschaft zu Laubendorf, und auf Zwittau begrenzt. 

• Die drei ersten Schlüsse legen nahe, davon auszugehen, dass sich die NEUDERTs nach dem 
Dreißigjährigen Krieg und im 17. Jahrhundert zuerst in Laubendorf ausgebreitet haben, und 
dass es erst danach  es zu einer nennenswerten Verbreitung des Namens in Nachbarorten 
und in Zwittau kam. 

• Aus „Soupis poddanych podle viry roku 1654. Chrudimsko“, dem „Kataster der Untertanen 
nach dem Glauben 1654 im Chrudimer Kreis“ ist entnehmbar, dass es zu diesem Zeitpunkt 
drei NEUDERT-Familien in Laubendorf, aber keine in den Nachbarorten gab. (!) 


